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Beilage 111.

Bericht
der

Kommission für Hebung des Volksgesanges
über

ihre Tätigkeit im Berichtsjahre 1917/18.

Die Kommission hielt im abgelaufenen Berichtsjahre
eine Sitzung. Für den zurückgetretenen Herrn J. Corrodi,
dem der Präsident für die langjährige, treue Mitarbeit dankt,
tritt Herr Zehnder. Winterthur, in die Kommission ein, sodaß

sich diese wie folgt konstituieren kann :

A. Wydler, Zürich 4, Präsident.
P. Waldburger, Wädenswil', Vizepräsident.
M. Graf, Zürich 7, Aktuar.
A. Walter, Biilach.
E. Zehnder, Winterthur.

Sie wählte die obligatorischen Lieder für das Schuljahr

1918/19 aus und faßte folgende Beschlüsse:
1. Die Kommission wiederholt ihren Antrag an den

Erziehungsrat, er möchte die Kapitel zur Vernehmlassung
über die Frage einer Revision des Gesanglehrmittels der
obern Primarschule einladen.

2. Sie erweitert diesen Antrag in dem Sinne, daß der

Erziehungsrat die Kapitel einladen möge, sich über
die Notwendigkeit einer Revision aller Gesangmittel der
Volksschule zu äußern und zwar: a) über den
theoretischen Teil, b) über die Liedersammlung.

3. Nach allseitiger und gründlicher Erörterung kommt die

Kommission zum Schlüsse, daß es sehr zu begrüßen
wäre, wenn obige Frage den Kapiteln noch für dieses

Schuljahr zur Behandlung vorgelegt würde, damit sie

grundsätzlich entschieden werde. Sie betrachtet die
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Frage als dringlich, auch wenn noch nicht sofort an
eine allfällig gewünschte Revision geschritten werden
könnte.

4. Die Kommission wünscht, der Erziehungsrat möchte
die Kapitel veranlassen, im Fache des Gesanges
vermehrte Lehrübungen nach neuem Methoden zu halten.
Wenn keine Referenten unter den Mitgliedern zu finden
sind, sollten bewährte Kräfte aus andern Kapiteln
zugezogen werden.

Zürich, den 29. September 1918.

Für die Kommission:
Der Aktuar :

Max Graf.
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